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Besuch in der Tropfsfeingrotte im Pálvölgy.

117, Újságcikk-gyűjtő 60 6 — F

Viel« Bmdapester wissen noch immer nidfct, daß es in j 
der Gemarkung der Hauptsladt ein Naturwunder gibt, j 
das aufzusuchen nicht mir für Touristen)*,,|OTidern auch J 
für Stubenhocker überaus lohnend' ist. Hs JNjjpdelt sich | 
um die Tropfsteinhöhle im Pálvölgf |lll,j S*é.p\öl»gyi-ut), 
die im Jahre 1904 von Paul Koméi SehO/lz entdeckt und 
seither von der speläologischen St ktiore des Touristen- j 
Vereins ,,Pannónia“ in Mngien Jahren nfü'he- und opfer- 
voller Arbeit zu einer Seh e-ns wiirdtgik ei t ersten Ranges j 
ausgestaltet worden ist, wie nies noch im Jahre 1927 
von den Teilnehmern and dem Internationalen Höhlen- 
forsdherkongreß überelnsltínmend festgestellt worden ist.
In Rumpf Ungarn rangúért diese Höhle gleich nach der be­
rühmten Ba^adla-Tropif Steingrotte vom Aggtelek-Jósvaifő.

Die Grolle, in der das glanze Jahr über eine gleich­
mäßige ’femperatur von 7— 8 Grad C. herrscht, wurde 
jetzt vom Pannonia-Verein anläßlich seines diesjährigen 
25jährigen Resbandsjubiläums um einen neuen Teil, den 
sogenannten „Peti-Wandelgang“ , bereichert, der gestern 
dem.' Pressevertretern gezeigt worden ist. Die wunderbaren | 
Tropfsteinibilclungen üben in der elektrischem Beleuchtung 
eine (besonders frappante Wirkung. In einsfündigem be­
quemen Spaziergang können die durch ihre vielgestaltige, 
bizarre Formenibildung reizvollen Stalaktiten, erstarrten 
Wasserfälle usw. besichtigt werden. Ein fachkundiger 
Führer steht den Besuchern den ganzen Tag zur Ver­
fügung. Für kletterfreudige Höh’en,freunde ist auch eine 
stilgemäße „Höhlenkluft“  im Klubhause vorrätig, (o. d.)


